
ie filigrane Konstruktion aus Glas und 
Aluminium verengt den Garten nicht, 
sie scheint ihn im Gegenteil sogar zu 

weiten. Ob ans Hauptgebäude angelehnt oder 
am Ende der Terrasse freistehend als sonni-
ger Zweitwohnsitz platziert, auf dem Rasen 
als Gartenpavillon oder neben dem Pool 
als gläsernes Bade-Palais – der Space Cube 
kennt keine Grenzen, wenn es darum geht, 
einen idealen Rückzugsort zu schaffen. Er ist 
technisch ausgeklügelt und ermöglicht eine 
maximal mögliche Stützweite von  sieben 
Metern. Bei einem lichten Durchgangsmaß 
von 2,30 Metern und einer Gesamthöhe von 

D

Transparente

Sommergarten | Der Space Cube
von Schilling setzt im Garten glas klare 
Akzente. Das kubus förmige Design 
fügt sich in jede Archi tektur  
ein und lässt sich in vielen Details  
individuell anpassen

ELEGANZ
Der Space Cube erweitert das Wohnen 
von innen nach außen. Sein Design ist 
von bestechend schlichter Ästhetik.
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2,70 Metern ist dieser Sommergar-
ten einerseits von solider Struktur 
und andererseits beeindruckend 
dank der möglichen Stützweiten.  

Nahtloser Übergang 
Das ungedämmte System ermög-
licht eine effiziente Nutzung des 
Außenbereichs und schafft eine 
nahtlose Verbindung zwischen 
Innen- und Außenraum. Das 
kubusförmige Design fügt sich 
harmonisch in jede Architektur ein 
und versieht Garten und Terrasse 
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mit schnörkelloser Eleganz. Eine 
umlaufend gleich hohe Ansicht 
sorgt für einen harmonischen 
Gesamteindruck. 

Dank der Verwendung von Alu-
minium sind die Überdachungen 
von Schilling nicht nur robust und 
langlebig, sondern auch leicht und 
einfach zu pflegen. Das Materi al  
ist korrosionsbeständig und be- 
hält auch bei widrigen Wetter-
bedingungen seine Stabilität und 
Ästhetik. Die Glasein deckung 
besteht aus 10 Millimeter starkem 
VSG-Glas, das eine hohe Wider-
standsfähigkeit aufweist und dabei 
klare Sicht bietet. Der Space Cube 
schützt nicht nur vor Regen und 
Schnee, er lässt auch das Tageslicht 
herein. Grundsätzlich kommt der 
Sommergarten freistehend mit vier 
Stützen zum Einsatz – weitere Stüt-
zen sind je nach Bedarf möglich. 
Zudem kann der Space Cube auch 
an einer Hauswand gesetzt werden.

Individuell konfigurieren
Architekten, Bauherren und Desi-
gner schätzen den Space Cube 
auch wegen seiner vielfältigen 
Individualisierungsmöglichkei-
ten. Das beginnt mit der Palette 
aller RAL-Farben, geht über 

matte und Strukturbeschichtungen und 
reicht bis zur Eindeckung mit Sicherheits-
glas oder Stegdoppelplatten, optional auch 
mit PV-Modulen. LED-Beleuchtung sowie 
festverglaste Unterbauten oder Schiebeele-
mente sind weitere Optionen. 

Möglich sind außerdem Senkrechtbe-
schattungen und – für kalte oder heiße 
Tage – temporäre Belüftungen oder Hei-
zungen. Für die Montage sind Träger und 
Wandanschlüsse aus der Serie 3000 vorge-
sehen, wobei ein innovatives Einhängeprofil 
mit Sicherungsverschraubung die Installa-
tion vereinfacht. Die Dachneigung beträgt 
 zwischen 1,5 und 3 Grad, Regenwasser wird 
verdeckt über die Stützen abgeleitet.

Der in Ostfriesland beheimatete Her-
steller Schilling hat sich über Jahrzehnte als 
einer der führenden Anbieter von Alumi-
niumsystemen für Leichtmetall-Dachkon-
struktionen etabliert mit dem Anspruch, 
Gärten von Hausbesitzern in Wohlfühl-
oasen zu verwandeln. Das Unternehmen 
legt Wert auf Qualität, Funktionalität und 
Ästhetik sowie persönliche Beratung. 

Das Material ist korrosions-
beständig und behält auch bei 
widrigen Wetterbedingungen 
seine Stabilität und Ästhetik 

Passgenau kann der Space Cube als sonniger und durch Glaselemente geschützter 
Raum auch zwischen zwei Baukörpern realisiert werden.

Mehr Info
www.schilling-wintergarten.de
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